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26. November 2012 

Ausgabe  1 / 2012 In dieser Ausgabe: 

Vorankündigung 

Der 8. Glühwein-Cup findet am 23.02.2013 
wieder am gewohnten Spielort, der Tennishalle 
in Mainz-Weisenau, statt. Die Modalitäten 
bleiben unverändert. Wir werden die Details 
nochmals rechtzeitig bekannt machen. 

Anmeldung erfolgt gegen Vorkasse von € 25,00 
pro Person bei unserem Sportwart Heinz-W. 
Kranz, Konto 1000352680 bei der Sparkasse 
Mainz, BLZ 550 501 20. 

Sofern das Heimspiel des 1. FSV Mainz 05 gegen 
den VfL Wolfsburg am Samstagabend stattfindet, 
werden wir uns dafür einsetzen, die Übertragung 
der Begegnung auf Großleinwand in der 
Gaststätte der Tennishalle sicherzustellen. 

GLU� HWEIN-CUP 

Liebe Mitglieder und Freunde 

der Tennisabteilung, 

mit der Mitgliederversamm‐

lung am Dienstag, dem 7. Feb‐

ruar 2o12 beendete ich mein 

aktives Engagement für die 
Tennisabteilung der DJK 

Spvgg. Moguntia Mainz‐Bretzenheim e. V. 

und zog mich in die passive Mitgliedschaft 

zurück. 

Zu meinem großen Bedauern konnte ich 

mich an diesem Tage nur von einem sehr 

geringen Teil unserer Mitglieder verabschie‐
den. Mit 21 Besuchern, den Chef eingeschlos‐

sen, hielt sich die Neugier über den anstehen‐

den Wechsel in der Abteilungsführung sehr 

in Grenzen. 

Ich benutze deshalb den Breakpoint, um 

mich von denen unserer Mitglieder zu verab‐

schieden, die hierauf Wert legen, aber aus 

sicher wichtigen Gründen dieser Veranstal‐
tung fern bleiben mussten. 

Danken möchte ich auch allen, die mich in 

dieser sehr schwierigen Zeit, in der die Exis‐
tenz der Abteilung, ja des Gesamtvereins zu 

scheitern drohte, begleitet haben. 

Tschüss dann. 

Helmuth Gogräfe 

In eigener Sache 

Helmuth Gogräfe beendete seine Tätigkeit 
als Abteilungsleiter der Tennisabteilung und 
übergab sein Amt an seinen Nachfolger Peter 
Augsburg. 

Alles zu den Wahlen zum Abteilungsvor-
stand, zum Ablauf und den Ergebnissen der 
Mitgliederversammlung (MV) erfahren Sie 
aus dem Protokoll; Teil dieser B./0123456-
Ausgabe. 

Uwe Gierlich, Vorsitzender des Gesamtver-
eins, sowie Heinz-W. Kranz, Sportwart der 
Tennisabteilung, haben im Rahmen der MV 
ihren Dank an Helmuth Gogräfe zum Aus-
druck gebracht. 

Der Tennisverband Rheinhessen hat be-
reits im Mai letzten Jahres als Dank und An-
erkennung für sein langjähriges und ver-
dienstvolles Wirken im Tennissport die Ver-
bands-Ehrennadel in Silber an Helmuth 
Gogräfe verliehen. 

Ebenfalls bedankt sich die B./0123456-
Redaktion bei Helmuth für seine beständige 
und verlässliche Unterstützung bei der Her-
stellung und Finanzierung unseres Tennis-
magazins. 

Bekanntgabe 

Für die Meldung der Mannschaften zu den 
Wettbewerben in 2013 hat sich die sportliche 
Führung unserer Abteilung dazu entschlossen mit 
unserem Nachbarverein der TSG 1846 Mainz-
Bretzenheim in den dafür in Frage kommenden 
Jahrgängen Spielgemeinschaften zu bilden. 

Die Mannschaften unter der Federführung ihrer 
Mannschaftsführer sind vom Sportwart gebeten 
worden sich hierzu zu äußern, damit die Meldung 
der Mannschaften fristgerecht bis zum 
10. Dezember diesen Jahres erfolgen kann. Die 
namentliche Meldung ist erst zu einem späteren 
Termin erforderlich. Dann ab er nur in den dafür 
gemeldeten Mannschaften und Altersklassen 
möglich. 

MANNSCHAFTSWETTWERBE 
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Match-Tie-Break 

Wechsel	der	Spielfeldseiten	

Nach der Einführung des Match-Tie-Breaks für das Spielen eines notwen-

dig werdenden 3.Satzes kommt es zu einigen Nachfragen zur Art des 

Wechsels der Spielfeldseiten während des Match-Tie-Breaks. 

Die ITF-Regeln bieten eine alternativen Wechsel der Spielfeldseiten 

grundsätzlich für das Tie-Break-Spiel an. Dies ist eine "Kannbestimmung" 

und müsste für die Mannschaftswettbewerbe in §16 Spielregeln der 

Wettspielordnung aufgenommen werden, wie dies auch für die Ent-

scheidung des 3.Satzes in einen Match-Tie-Break zu spielen geschehen 

ist. Da der TV Rheinland-Pfalz sich nicht für einen alternativen Wechsel 

entschieden hat, fand diese Regel keine Aufnahme in der Wettspielord-

nung. 

Der Seitenwechsel im Match-Tie-Break erfolgt auch, wie bei einer Tie-

Break-Entscheidung am Satzende, gemäß der Regel 10 der ITF. 

Quelle:  

http://www.tvrheinhessen.de/tennis/tennis-in-rheinhessen 

Neue Mitglieder 
Herz l ich  Wil lkommen 

Erhard Auer 

Leonhard Dorn 

Julian Hendricks 

Maximilian Kaltenborn 

Alan Karimi 

Carsten Keller 

David Kim 

Grace K. Kim 

Hyuon Woo Kim 

Paul D. Kim 

Samuel S. Kim 

Sarah E. Kim 

Oliver Köhler 

Laura Maria Ladwig 

Dr. Dirk Moser 

Marina Müller 

Sofia Raible 

Samuel Ryu 

Dr. Britta Schmitz 

Franziska Schmitz 

Frank Schwarz 

Sara Marie Thümler 

Maximilian Wirth 

Jubilare 
Wir gratu l ieren 

Januar 

 26. Jan Ingrid Regner 70 Jahre 

Februar 

 4. Feb. Frank Schupp 40 Jahre 

April 

 4. April Kai-Thorsten Fischer 40 Jahre 

Juni 

 17. Juni Rosel Korn 60 Jahre 

 30. Juni Reiner Frenz 60 Jahre 

Juli 

 8. Juli Harald Faust 60 Jahre 

 12. Juli Antje Luy 60 Jahre 

September 

 10. Sept. Dr. Britta Schmitz 40 Jahre 

November 

 12. Nov. Robert Rühl 70 Jahre 

2012 

Altersstruktur der Abteilung 
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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 7. Februar 2012 
der Tennisabteilung der DJK Spvgg. Moguntia Mainz-Bretzenheim e. V. 

Beginn: 19:12 Uhr  

Ende: 21:14 Uhr 

Tagesordnung:  

 1. Begrüßung 

 2. Berichte 
des Abteilungsleiters 
des Sportwartes 
der Jugendwarte 
des Schatzmeisters 
der Kassenprüfer 

 3. Aussprache zu den Berichten 

 4. Entlastung des Vorstandes 

 5. Wahl eines Versammlungsleiters 

 6. Neuwahlen des Abteilungsvorstands 
Abteilungsleiter 
Sportwart 
Jugendwarte 
Schatzmeister 
Platzwarte 
Verantwortliche für gesellschaftliche Veranstaltungen 
(Event Managerin) 
Verantwortliche für die Hausverwaltung 

 7. Sonstige Funktionsträger 

 8. Haushaltsplan 2012 

 9. Termine 2012 

 10. Anträge 

 11. Sonstiges 

TOP 1: Begrüßung 

Helmut Gogräfe begrüßt die 20 anwesenden Mitglie-
der der Tennisabteilung und den Vorsitzenden des 
Gesamtvereins Dr. Uwe Gierlich. 

Da keine Anträge beim Abteilungsleiter eingereicht 
wurden, entfällt Punkt 10 der Tagesordnung. 

Uwe Gierlich bedankte sich bei Helmut Gogräfe für 
die konstruktive Mitarbeit in den Vorstandssitzungen 
des Gesamtvereins. 

TOP 2: Berichte 

a) des Abteilungsleiters 

Der vollständige Bericht des Abteilungsleiters ist 
dem Protokoll beigefügt. In der Mitgliederversammlung 
erwähnte er nochmal, dass es ihm gelungen ist, wäh-
rend seiner Amtszeit die Finanzkrise der Tennisabtei-
lung zu überwinden. Er bedankte sich bei allen, die ihn 
bei seiner Arbeit für die Abteilung unterstützt haben. 
Er verzichtete darauf Namen zu nennen, „damit nie-
mand vergessen bzw. niemand überbewertet wird.“ 

b) des Sportwartes 

Der Sportwart, Heinz Kranz, berichtete, dass die 
Zahl der Mannschaften bei den Medenspielen zuge-
nommen hat, allerdings überwiegen bei den einzelnen 
gemeldeten Mannschaften die Abstiege. Die einzige 
Mannschaft, die aufgestiegen ist, ist die Damen 40. 

Die Vereinsmeisterschaften mussten bis auf die Mixed-
Meisterschaft abgesagt werden, da sich zu wenige Ver-
einsmitglieder gemeldet haben. 

Die namentliche Meldung der einzelnen Mannschaften, 
die an den Medenspielen teilnehmen, muss bis zum 
29.02. 2012 bei Heinz Kranz eingegangen sein. Raimon 
Schmitt gibt dann die einzelnen Mitglieder bis zum 
15.03. 2012 per Internet beim Rheinhessischen Tennis-
verband ein. 

Die Medenrunde beginnt am letzten Aprilwochenende 
und endet am 16. /17. Juni 2012. 

c) Jugendwarte: 

Lieselo!e Richter: 
Zu den Medenspielen 2011 hatten wir  vier Mann-
schaften gemeldet. Sie erreichten  folgende Plätze:  

• U 18 Mädchen 5. Platz  bei  8 Mannschaften 

• U 18 Jungen 4. Platz bei 6 Mannschaften 

• U 15 Jungen  2.  Platz bei 5 Mannschaften 

• U 12 gemischt 2. Platz bei 6 Mannschaften 1) 

1) Hier konnten wir im entscheidenden letzten Spiel um 
den 1. Platz aus schulischen Gründen nur mit 3 Kin-
dern antreten.  

Außerdem nahmen unsere Jugendlichen an folgenden 
Turnieren teil: 

• Rheinhessische Jugendmeisterschaften im August 
mit 7 Teilnehmern 

• Römerquellen Open im September mit 3 Teilneh-
mern 

• Dunlop Club Trophy Jugendturnier im September 
mit 3 Teilnehmern 2) 
2) Am Dunlop Club Trophy durften nur die Clubmeister 
der rheinhessischen Tennisvereine teilnehmen. Mikhail 
Valdaytsev erreichte in seiner Altersgruppe U 12 den 
2. Platz. 

Im August ermittelten wir unsere Vereinsmeister. 
Neben den Turnierspielern trauten sich auch viele 
jüngere Kinder, die erst im Vorjahr mit dem Tennis-
spielen angefangen hatten, mitzumachen. Es wurde im 
Kleinfeld gespielt. Betreut wurden sie dabei von Sabi-
ne Schmitt und Nele Panzer. Alle hatten großen Spaß 
dabei.  

Clubmeister wurden in der Altersklasse 

• U 18 Jungen Martin Schacker 

• U 16 Jungen Angelo Wedell  

• U 12 Jungen Mikail Valdaytsev 3) 
3) Als einziges Mädchen meldete sich Nele Panzer, die 
bei den Jungens U12 teilnehmen musste. 

In den Wintermonaten werden unsere Turnierspiele-
rinnen und -spieler wieder von Gabor und Sabine Sch-
mitt trainiert. so dass wir gut vorbereitet in die neue 
Saison gehen können.  
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Fortsetzung von Seite 3 

Für die kommende Medenrunde konnten wir leider 
nur 3 Mannschaften statt wie im Vorjahr 4 melden. 

• U 18 Mädchen 

• U 18 Jungen 

• U 15 Jungen 

Von unserer U 12 gemischten Mannschaft sind nur 
zwei Jungen übriggeblieben. Vera Liakhovski ist nach 
Moskau zurückgekehrt; Ole Panzer spielt in der kom-
menden Saison beim Tennis-und Ski Club und Nele 
Panzer wird 13 Jahre alt. Die zahlreichen jüngeren 
Mädchen und Jungen sind noch nicht in der Lage, im 
großen Feld zu spielen. 

Wie schon im vergangenen Jahr sind wir wieder auf 
die tatkräftige Mithilfe besonders der Mütter angewie-
sen, die uns zu den Turnieren begleitet und uns und 
unsere Gäste bei den Heimspielen mit leckerem Ku-
chen und Essen verwöhnt haben. Hierfür danken wir 
ihnen herzlich, ebenso wie Alfred Mayer, der dafür 
sorgte, dass unsere Jugendlichen während der Wett-
kämpfe nicht verdurstet sind.  

Besonders bedanke ich mich auch im Namen der Ju-
gendlichen bei Helmuth Gogräfe, der immer ein offe-
nes Ohr für Anliegen der Jugendabteilung hatte. 

Gabor Genzel: 
Bei den Schnupperkursen in der Bretzenheimer Ten-
nishalle für die Bretzenheimer Grundschüler haben bis 
zu 25 Mädchen und Jungen teilgenommen. Zwei Mäd-
chen sind inzwischen unserem Verein beigetreten, 
wobei bei einem Mädchen die beiden Eltern ebenfalls 
eingetreten sind. 

Gabor beklagt, dass zu viele Jugendliche Tennis nur 
„hobbymäßig“ betreiben. Außerdem findet er, dass zu 
wenige Mädchen Tennis spielen. Gabor ist der Mei-
nung, dass die Jugendlichen, auch wenn sie für Tennis 
nicht übermäßig begabt sind, mit Trainingsfleiß Plätze 
zwischen 1 und 10 im Tennisverband Rheinhessen 
erreichen können. 

Zum Abschluss bittet er die erwachsenen Mitglieder 
ab und zu mit den Jugendlichen etwa eine halbe Stunde 
zu spielen. 

d) des Schatzmeisters, Jürgen Kloß 

1. Einnahmen-Ausgaben 2011 

Die Abwicklung der finanziellen Aktivität der Abteilung 
in 2011 erfolgte über ein Girokonto bei der Mainzer 
Volksbank. Die Dokumentation der einzelnen Vorgän-
ge ist in einem DIN A4-Ordner zusammengestellt, der 
hier vorliegt. Die einzelnen Vorgänge auf dem Konto 
sind in einer Liste erfasst, nach Einnahmen- und Ausga-
benarten gegliedert und mit Datum versehen. Kopien 
der Liste vom 02.01.2012 liegen hier aus und können 
von Euch eingesehen werden. 

Die Tennisabteilung liegt in Einnahmen und Ausgaben 
2011 im Rahmen des Haushaltsplans, der in der Mit-
gliederversammlung im April vorigen Jahres vorgestellt 
worden war. Der Haushaltsplan 2011 schloss bei ei-
nem Volumen von etwas über 34.000 € mit einem 

leichten Plus von 380 € ab. Der Überschuss aus tat-
sächlichen Einnahmen und Ausgaben in 2011 beträgt 
1.870 €, wobei wie im Vorjahr eine Reparaturarbeit 
der Fa. Ott bisher nicht in Rechnung gestellt und damit 
noch nicht bezahlt worden ist. 

Natürlich gab es gegenüber einzelnen Ansätzen Abwei-
chungen zwischen Plan und Realität, die ja dann auch 
zu dem größerem Überschuss geführt haben. Zum 
Beispiel waren für die Ausbesserung der Zufahrt zu 
den Tennisplätzen 1.000 € im Plan vorgesehen. Die 
bekannten, beliebten engagierten Mitglieder der Ten-
nisabteilung sind mit 313 € für Material ausgekommen. 
Sie haben die erforderliche recht schwere körperliche 
Arbeit, mit dem Baumaterial die Löcher zu schließen, 
selbst ausgeführt.  Für die Sanierung der Bewässerungs
-Entwässerungsanlage der Tennisplätze waren ebenfalls 
1.000 € vorgesehen. Wir sind jedoch ganz ohne Sanie-
rung übers Jahr gekommen, hatten also gar keine Aus-
gaben dafür. Die Vermietung des Vereinsheims er-
brachte 1.750 €, im Haushaltsplan standen 1.000 €, 
also ein Plus gegenüber der Planung von 750 €. 

Erwähnenswert ist eine nicht geplante aber auf Anre-
gung einiger Mitglieder durchgeführte Maßnahme. Es 
wurden 10 Bänke für die Tennisplätze für 950 € be-
schafft. Sie wurden zu über 80 % aus Spenden von 
Vereinsmitgliedern finanziert. Darüber freut sich der 
Schatzmeister besonders und dankt den Spendern ganz 
herzlich. Die Spender sind in der ausliegenden Jahres-
abschlussliste aufgeführt und werden sicher auch im 
nächsten Breakpoint genannt. 

Auf dem Girokonto stand am 1. Januar 2012 ein Gut-
haben von 6.608,57 €. Für die Bezahlung anstehender 
Ausgaben in den ersten Monaten dieses Jahres bis zum 
ersten Geldeingang im März, nämlich den Mitglieder-
beiträgen, werden etwa 5.200 € gebraucht.  Das Gut-
haben auf dem Girokonto beträgt heute 3.913 €. 

Wir haben in diesem Jahr bereits für die Frühjahrsin-
standsetzung der Tennisplätze eine Vorauszahlung für 
den benötigten Sand über 1.000 € geleistet, Versiche-
rungsprämien in Höhe von über 600 € waren fällig; 
eine Darlehensrate von 690 €, Monatsraten für Strom 
und Wasser wurden abgebucht. Größte demnächst 
anstehende Ausgabe von über 1.000 € wird für eine 
Flüssiggaslieferung erforderlich. 

2. Festgeldkonto 

Das Girokonto der Tennisabteilung wies zu Beginn des 
Jahres 2011 ein Guthaben von etwa 11.200 € aus.  Der 
finanzielle Ablauf der ersten Hälfte des Jahres 2011 
war im Rahmen des Haushaltsplanes geblieben, es 
waren also keine unvorhergesehenen größeren Ausga-
ben zu verkraften gewesen. Für die zweite Jahreshälfte 
war gleiches zu erwarten. So haben Abteilungsleiter 
und Schatzmeister im Juli vergangenen Jahres beschlos-
sen, 7.000 € vom Guthaben auf dem Girokonto in 
einem Festgeldkonto anzulegen. 
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der Tennisabteilung der DJK Spvgg. Moguntia Mainz-Bretzenheim e. V. 
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der Tennisabteilung der DJK Spvgg. Moguntia Mainz-Bretzenheim e. V. 
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Auf dem Festgeldkonto gibt es zwar wenig aber im-
merhin 1,25 % Zinsen. Guthaben auf dem Girokonto 
bringen seit Mitte des Jahres 2011 gar keine Zinsen. 
Dafür verlangt die MVB seit diesem Zeitpunkt auch 
keine Buchungskosten mehr. 

Als Besitzer einer Immobilie nämlich einer sehr schö-
nen Tennisanlage mit einem ansehnlichen Vereinsheim 
muss die Tennisabteilung mit unvermeidlichen größe-
ren Erhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten in der 
Zukunft rechnen.  Beispielsweise könnte die Kesselan-
lage mit der Warmwasserbereitung plötzlich zu erneu-
ern sein, oder es muss eine neue Walze für die Pflege 
der Tennisplätze angeschafft werden. Für die Finanzie-
rung solcher zukünftigen Maßnahmen sollten wir auf 
Rücklagen zurückgreifen können. Das Festgeldkonto 
ist hierfür ein bescheidener Anfang. 

3. Darlehenskonto 

Das Darlehenskonto der Tennisabteilung bei der Main-
zer Volksbank wies zu Beginn des Jahres 2011 einen 
Schuldenstand von 100.155 € aus. 

Die Tennisabteilung hat in 2011 jeden Monat 690 € auf 
dieses Konto eingezahlt, zusammen 8.280 €. 
Davon sind die Sollzinsen einschließlich Kontogebüh-
ren von etwa 5.100 € abgegangen; knapp 3.185 € blie-
ben für die Schuldentilgung. 

Der Schuldenstand am Ende 2011 belief sich damit auf 
96.970 €. 

4. Schlussbetrachtung 

Finanziell ist es in 2011 in der Tennisabteilung weitge-
hend gemäß Plan und damit zufriedenstellend gelaufen. 
Wir dürfen dabei aber nicht aus den Augen verlieren, 
dass der mit leichtem Plus ausgeglichene Jahresab-
schluss 2011 nur gelungen ist, wie auch die Jahre zu-
vor, weil sich Mitglieder engagierten und kräftig ins 
Zeug legten. 

Angefangen bei den Alfredos und ihren Helfern, die die 
Außenanlagen instand halten und pflegen und wir dafür 
kein Geld ausgeben müssen; 
den Ehrenamtlichen, die den Betrieb im Vereinsheim 
und auf dem Plätzen aufrechterhalten und damit Geld 
in die Kasse bringen, 
wie die Eventmanagerin und Hausverwalterin Andrea, 
der Getränkewart Alfred, 
der Verantwortliche für Fußballübertragungen Michael, 
die für die Vermietung des Vereinsheims Verantwortli-
che Inge, 
der Chefredakteur des Breakpoints Raimon und nicht 
zuletzt 
der Vorsitzende Helmuth, der wieder für den Eingang 
von 3.000 € Spenden und Sponsoring sorgte. 

Ohne das ehrenamtliche Engagement läuft es weder 
finanziell, noch sportlich, noch gesellig. Drum allen 
Engagierten mein herzlicher Dank. 

e) Der Kassenprüfer, Sabine Stock und Franz Bohne 

Franz Bohne erklärte, dass die Kasse ordnungsgemäß 
geführt wurde und sich keine Beanstandungen ergeben 
haben. Allerdings meinte er, dass Ein- und Ausgabebe-

lege beim Getränkeverkauf, beim Leberknödelessen 
und bei den Fußballübertragungen fehlten. Die Tennis-
versammlung ist allerdings einhellig der Meinung, dass 
die Form des bisherigen Abrechnungsmodus in Ord-
nung ist und beibehalten werden sollte. 

TOP 3: Aussprache zu den Berichten 

Raimon Schmitt warf die Frage auf, ob sich die Vermie-
tung des Vereinsheims überhaupt noch rentiert, wenn 
man die Energiekosten, Reinigungskosten und die Ab-
nutzung den Mieteinnahmen gegenrechnet. Es wurde 
zugesagt, dies zu überprüfen und den Mietpreis even-
tuell den gestiegenen Kosten anzupassen. 

Die Möglichkeit das Vereinsheim zu mieten soll aber 
allen Mitgliedern des Gesamtvereins unter allen Um-
ständen erhalten bleiben. 

Statt der Vereinsmeisterschaften wurde angeregt, ein 
Turnier für alle Vereinsmitglieder einschließlich der 
Jugend anzubieten. 

TOP 4: Entlastung des Vorstandes 

Der Vorstand wurde einstimmig mit einer Stimme 
Enthaltung (von Helmuth Gogräfe) entlastet. 

TOP 5: Wahl eines Versammlungsleiters 

Zum Versammlungsleiter wurde Dr. Uwe Gierlich 
einstimmig per Handzeichen gewählt. 

Bevor der neue Abteilungsvorstand gewählt wurde, 
bedankte sich Uwe Gierlich nochmals bei Helmuth 
Gogräfe, weil es ihm gelungen ist, die Abteilung aus 
den „roten Zahlen“ zu führen. Sein Dank galt auch der 
regelmäßigen Mitarbeit des Abteilungsleiters bei den 
Sitzungen des Vorstandes des Gesamtvereins. 

Kai Thorsten Fischer erhielt an Abwesenheit eine 
Urkunde des DJK Diözesanverbandes, da er in diesem 
Jahr 25 Jahre Mitglied in einem DJK Verein ist. 

TOP 6: Neuwahlen des Abteilungsvorstands 

Bevor die Wahlen durchgeführt wurde, stellte Wolf-
gang Bullmann den Antrag per Handzeichen abzustim-
men. Dieser Antrag wurde ohne Gegenstimmen und 
Enthaltungen angenommen. 

Als Kandidaten für die Wahl des Abteilungsleiters 
wurden Sabine Stock und Peter Augsburg vorgeschla-
gen. Sabine wollte nicht kandidieren und Peter Augs-
burg wurde daraufhin mit zwei Stimmen Enthaltung 
und Null Gegenstimmen gewählt.  

Helmut Gogräfe beantragte die weiteren Wahlen 
pauschal durchzuführen, da die bisherigen Funktions-
träger bereit waren, ihre Aufgabe auch in den nächs-
ten beiden Jahren wahrzunehmen. Dem Antrag wurde 
ohne Gegenstimmen und ohne Enthaltungen zuge-
stimmt. 
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Einstimmig wurden danach durch pauschale Abstim-
mung folgende Vorstandsmitglieder gewählt: 

• Sport Heinz Wilhelm Kranz 

• Jugendsport Lieselotte Richter und 
 Gabor Gencel 

• Finanzen Jürgen Kloß 

• Plätze und Alfred Gerlach und 
Umfeld Alfred Mayer 

• Gesellschaftliche Andrea Kutzschbach 
Veranstaltungen  

• Hausverwaltung Inge Schittko 

TOP 7: Sons9ge Funk9onsträger 

Raimon Schmitt monierte, dass schon etliche Jahre 
kein Schriftführer für die Protokolle der Vorstandssit-
zungen der Tennisabteilung gewählt worden ist. Da ich 
(Anm. d. Red.: Herbert Richter) mich schon zu Beginn der 
Abteilungsversammlung bereit erklärt hatte in Zukunft 
die Vorstandssitzungen zu protokollieren, erklärte ich 
mich auch bereit dafür in der Abteilungsversammlung 
zu kandidieren. Die Wahl erfolgte ohne Gegenstim-
men mit zwei Enthaltungen. 

TOP 8: Haushaltsplan 2012 

Der Haushaltsplan für das laufende Jahr ist noch nicht 
endgültig aufgestellt. Es fehlen einzelne Posten vor 
allem bei den Einnahmen, die von heute neu gewählten 
Verantwortlichen mitzubestimmen bzw. zu besorgen 
sind. Soweit mir (Anm. d. Red.: Jürgen Kloß) möglich, habe 
ich den Haushalt 2012 aufgestellt. Unveränderliche fixe 
Ausgaben und Posten, die im Vergleich zu den Vorjah-
ren von mir abzuschätzen sind oder ich Angaben von 
den Zuständigen erhalten hatte, habe ich eingetragen. 

Zu den Einnahmen 

Bei den Einnahmen endet der Haushaltsplan 2012 mit 
rd. 28.700 €. 

Offen sind folgende Posten: 
Spenden und Sponsoring der Sparkasse Mainz. Wir 
erhielten in den vergangenen Jahren 3.000 €. 
Platzvermietung an die Betriebssportgruppe der Spar-
kasse Mainz oder an die Arbeitsgemeinschaft Tennis 
des Gonsenheimer Gymnasiums jetzt Otto-Schott-
Gymnasium. Dafür erhielten wir rd. 500 €. 
Zuschuss der Stadt Mainz zu unseren hohen Ausgaben 
für die vereinseigenen Immobilien. Da gab es bisher 
jedes Jahr 480 €. 
Genannte offene Posten ergeben mit den Beträgen der 
Vorjahre rd. 4.000 €, die wir dringend zum Ausgleich 
des Haushalts 2012 brauchen.  
Die Einnahmen würden dann etwa 32.700 € betragen. 

Zu den Ausgaben 

Die erwarteten Ausgaben sind addiert zu rd. 32.700 €. 

Davon betragen die Ausgaben für das Vereinsheim mit 
Kapitaldienst (8.280 €), Versicherung (1.500 €) und 
allen übrigen Nebenkosten (Heizung, Strom, Wasser, 
Abwasser, Müll, Instandhaltung ~6.000 €) knapp 
16.000 €. 

Noch fehlen Einnahmen von etwa 4.000 € zum Haus-
haltsausgleich. 

Entlastung erhoffe ich durch Zuschüsse für Jugendar-
beit aus dem Topf des Gesamtvereins mit 8.000 €, der 
aus der Spende des Fußballvereins Mainz 05 gebildet 
worden ist. 

TOP 9: Termine 2012 

Heinz Kranz erinnerte nochmal an den Glühweincup 
am 17. März 2012. 

Uwe Gierlich erinnerte nochmal alle anwesenden Mit-
glieder der Tennisabteilung an die Jahreshauptver-
sammlung des Vereins am 16. Mai 2012. 

Top 11: Sons9ges 

Es wurde darauf hingewiesen, dass im Mai 2014 das 
DJK Bundessportfest in Mainz stattfindet. Die Planun-
gen hierzu liegen beim DJK Diözesanverband Mainz 

Protokoll verfasst von Herbert Richter 

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 7. Februar 2012 
der Tennisabteilung der DJK Spvgg. Moguntia Mainz-Bretzenheim e. V. 
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Ergebnisse der Jugend bei den Medenspielen 2012 

Mädchen U18: A-Klasse 2:6 Punkte Vierter Platz (bei fünf Mannschaften) 

Jungen U15: A-Klasse 5:5 Punkte Vierter Platz (bei sechs Mannschaften) 

Jungen U18: B-Klasse 8:2 Punkte Zweiter Platz (bei sechs Mannschaften) 

Alle Jugendmannschaften hielten ihre jeweilige Klasse. 
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ds - Seit über 10 Jahren gibt es die Herren 30-
Altersgruppe und bislang waren wir ein Stammgast in der 
A-Klasse mit 2 „Ausflügen“ in die Rheinhessenliga. Nach 
einem unglücklichen Abstieg im vergangenen Jahr war 
dieses Jahr also B-Klasse angesagt. 

Am Ende haben wir in unserer Gruppe einen souverä-
nen Aufstieg herausgespielt: 10:0 Punkte, 91:14 Matches, 
79:14 Sätze, 495:234 Spiele! Ein wichtiges Spiel stand in 
der dritten Runde an, als die ebenfalls ungeschlagenen 
und hochambitionierten Eimsheimer zu uns auf die Anla-
ge kamen. Ein wichtiges Einzel konnte nach 1:6 im ersten 
Satz und 2:5 Rückstand im 2. Satz, 3:7 Rückstand im 
Matchtiebreak bei der Abwehr von mindestens 6 Match-
bällen durch den Mannschaftsführer noch gedreht wer-
den, so dass die Doppel taktisch gut aufgestellt werden 
konnten und letztlich ein deutlicher 14:7 Sieg herauskam. 

Auch personell wurden wir dieses Jahr wieder durch 
„neue“ Mannschaftspieler unterstützt: Frank Schwarz und 
Carsten Keller kamen hinzu und Michael Schmitt, schon 
in den vergangenen Jahren stets unterstützend dabei, 
kann auf eine ungeschlagene Medenspielsaison zurückbli-
cken. Gleiches ist Thorsten Fischer, Matthias Lauer, 
Frank Schupp und Dr. Stefan Regner gelungen: Glück-
wunsch! Unser Dauerbrenner dieses Jahr war Markus 
Dorn, der als Einziger alle 10 Spiele für uns (fast immer) 
erfolgreich absolviert hat – DANKE! Personelle Engpässe 
konnten durch die enge Freundschaft zu den Herren 40 
beidseitig ausgeglichen werden. 

Wir freuen uns auf nächstes Jahr und endlich wieder 
die A-Klasse mit flotteren Bällen. Zunächst steht aber 
unser traditionelles Schwarzwaldwandern Anfang Sep-
tember an, bei dem auf die alte Saison zurückgeblickt 
wird und die konditionelle Grundlage für die Wintersai-
son gelegt wird. 

Herren 30 – Souveräner Aufstieg! 
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aa - Wie jedes Jahr kam die Medenrunde für Einige mal 
wieder viel zu früh, um gute Leistungen auf Sand zu brin-
gen. Die kurze Trainingsphase auf Sand und dann noch 
der Ausfall unserer Nr. 2, Katja, haben nicht dazu beige-
tragen, alles gelassen anzugehen, um die A-Klasse zu hal-
ten. Zum Glück hatten wir auch einen Neuzugang zu ver-
zeichnen, Doro Weimer, eine nette und gute Spielerin, 
die hervorragend in unser kleines Team passt. 

Im ersten Spiel, auswärts gegen Armsheim-Schimsheim, 
mussten wir uns leider mit 5 zu 9 geschlagen geben, was 
auch mit dem neuen Kunstrasenplatz in dem Verein zu-
sammen hing -  das Ballverhalten konnte nicht richtig ein-
geschätzt werden und war für manche unserer Spielerin-
nen eine zu rutschige Angelegenheit. 

Das zweite Spiel (wieder auswärts) am 5.5. gegen Ost-
hofen, wurde in den Einzeln in drei Matchtiebreaks ent-
schieden - leider konnten wir uns nur in einem durchset-
zen. Bei den Doppeln sah es nicht anderes aus, alle zwei 
im Matchtiebreak und auch hier nur einmal mit Erfolg 
gekrönt. Unsere Mädels im entscheidenden Doppel hat-
ten um 20:50 Uhr zwar gebeten wegen Dunkelheit 
(Sonnenuntergang war um 20:53) das Spiel auf morgen 
Sonntag zu verschieben, aber die Bitte wurde unter hefti-
gen Protesten - auch von den „Zuschauern“ - abgelehnt 
und ging dann unter Sternen mit dem Ergebnis 10 zu 8 für 
die Osthofener aus. Das gesamte Spiel für uns wieder 
einmal mit 5 zu 9 verloren. 

Jetzt aber unser erstes Heimspiel gegen TC Landskrone 

Oppenheim am 12.5. und der feste Wille heute mal zu 
gewinnen. 14 zu 0 ! … was will man mehr - ein kleines 
Fünkchen Hoffnung die A-Klasse zu halten. 

In unserem 3. Auswärtsspiel gegen den TC Ockenheim 
am 19.5. konnten wir uns ein Unentschieden erarbeiten - 
alle Spiele waren sehr spannend und die Zuschauer konn-
ten gute Ballwechsel verfolgen. 

Nach einer Pause folgte das 2. Heimspiel am 2.6. gegen 
den TV Laubenheim - dieses Spiel mussten wir gewinnen 
um eine Chance zu haben, in der A-Klasse zu bleiben - 12 
zu 2 gewonnen - 98% wir bleiben in der A-Klasse. 

Das letzte Spiel - wieder ein Heimspiel - gegen den TC 
Weiler, bei denen schon nach dem 4 Spiel klar war, dass 
sie die Aufsteiger in unserer Gruppe waren. Ein Anruf 
der Mannschaftsführerin mit der Bitte, doch gleich nach 
den Spielen heimfahren zu können (also nicht mehr bei 
uns essen) um den Aufstieg zu feiern, wurde gerne von 
uns nachgekommen. Aber so früh kamen sie doch nicht 
von unserer Anlage. Nach den Einzeln stand es 4 zu 4 und 
die Doppel sollten entscheiden. Wir haben gekämpft und 
leider - wie soll es anders sein, das entscheidende Doppel 
im Matchtiebreak 12 zu 14 verloren. Das Spiel ging um 
20:20 Uhr mit 10 zu 4 an Weiler und die Mädels konnten 
dann frisch geduscht um 21:30 den Heimweg antreten. 
Wir haben noch auf die Spiele angestoßen und unser Es-
sen genossen.  

Die A-Klasse konnten wir halten und nächstes Jahr grei-
fen wir wieder an, hoffentlich komplett. 

Damen 40 – A-Klasse 
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Kontakte 

Abteilungsleiter 
Peter Augsburg 
Telefon: 0 61 31 / 7 34 51 

Sportwart 
Heinz-W. Kranz 
Telefon 0 61 31 / 36 34 23 

Jugendwart 
Gabor Gencel 
Telefon 0 61 31 / 3 53 91 

Jugendwartin 
Lieselotte Richter 
Telefon 0 61 31 / 38 34 00 

Kassenwart 
Jürgen Kloß 
Telefon 0 61 31 / 68 60 81 

Schriftführer 
Herbert Richter 
Telefon 0 61 31 / 38 34 00 

Platzwarte-Team 
Alfred Gerlach 
Telefon 0 61 31 / 3 54 91 
Alfred Mayer 
Telefon 0 61 31 / 3 48 07 

Eventmanagement und 
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Telefon 0 61 31 / 36 95 93 

Hausvermietung 
Inge Schittko 
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Tennisanlage 

Am Ostergraben 78 
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DJK Spvgg. Moguntia 
Mainz-Bretzenheim e. V. 
Abteilung Tennis 

rs	 -	 Helmuth	 Gogräfe	 hat	 zu	

einem	 Zeitpunkt	 die	 Leitung	

und	 damit	 die	 Verantwortung	

für	 die	 Gestaltung	 der	 Zukunft	

der	 Tennisabteilung	 übernom-

men,	 da	 diese	 weiß	 Gott	 nicht	

sehr	rosig	erschien.	

Dies	tat	er	nicht	als	ein	schon	

etabliertes	 Vereinsmitglied	

bzw.	 Zugehöriger	 der	 Tennis-

abteilung	 der	DJK	 Spvgg.	Mog-

untia	 Mainz-Bretzenheim	 e.	 V.	

Er	kam	auf	Bitte	und	hartnäcki-

ge	Nachfrage	unseres	Sportwa-

rtes	 zu	 uns,	 der	 von	 seinem	

Führungspotential	 und	 seiner	

langjährigen	 Erfahrung	 in	 der	

Führung	eines	Tennisclubs	aus	

seinem	 früheren	 Betätigungs-

feld	wusste.	

So	war	denn	auch	das	Zusam-

menwirken	 der	Mitglieder	 der	

Tennisabteilung	 mit	 ihrem	

neuen	Abteilungsleiter	anfangs	

mit	 Skepsis	 verbunden,	 die	

allerdings	 in	 einem	neu	konzi-

pierten	 Personenkreis	 des	 Ab-

teilungsvorstandes	 zügig	 einer	

efAizienten	 und	 konstruktiven	

Zusammenarbeit	Platz	machte.	

Zum	 Zeitpunkt	 seines	 Aus-

scheidens	 aus	 der	 aktiven	 Vereinsarbeit	 kann	 er	mit	 seiner	 Führungsmannschaft	mit	

Stolz	und	Genugtuung	auf	die	während	seiner	Amtszeit	erzielten	Ergebnisse	verweisen	

und	 übergibt	an	 seinen	Nachfolger	 ein	 in	weiten	Teilen	bestelltes	Feld	mit	guten	Per-

spektiven	und	Chancen	für	eine	weiterhin	gedeihliche	Zukunft	und	Entwicklung	unserer	

Tennisabteilung.	

Dem	Auftreten	und	der	Verlässlichkeit	im	Handeln	von	Helmuth	Gogräfe	ist	es	zu	ver-

danken,	dass	die	Tennisabteilung	innerhalb	des	Gesamtvereins,	bei	Behörden	und	Ver-

bänden	 sowie	 bei	 unseren	 Geschäftspartnern	 eine	 erfreuliche	 Reputation	 zurück	 ge-

wonnen	hat.	

So	 versteht	Helmuth	Gogräfe	und	 betont	dies	 ausdrücklich,	 die	 ihm	vom	Tennisver-

band	Rheinhessen	verliehene	Auszeichnung,	als	Ausdruck	der	Anerkennung	für	die	im	

hohe	Maße	auch	von	der	Vorstandsriege	erbrachten	Leistungen.	

Wir	hoffen,	Helmut	wird	uns	noch	 lange	Zeit	 als	 passives	Mitglied	 treu	bleiben	und	

uns,	insbesondere	seinem	Amtsnachfolger,	mit	Rat	zur	Seite	stehen.	


